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C0 ttgt einfaches Heilmittel
verlängerte sein Leben iiji

P)n nh f EmJm ' cviuv
M).Brushaber .Sons?"- -

Wir haben eine Sendung von 350 feinen Lampen, die . u

I
I von einem unserer großen westlichen Kunden bestellt wurden. .- i I

Schwere Anklage wnrdc

erhoben.

Geschäftsreisender des Raubes auf
hoher See beschuldigt.

Eh?. Äeay soll Martin Ribeau um
$20 bestohlen haben.

Tie schwere Anklage des Raubes
aus hoher See wurde heute vormit
tag gegen den Geschäftsreisenden
Ehorles jZcay, aus New ?)ork Eity,
erhoben und Martin Ribeau, No.
:?5:j 31. Straße wohnhaft, tritt ge
gen Kean als Ankläger auf und wird
im Bundesgericht Strafantrag gegen
Slcan erheben.

Ribeau kehrte gestern an Bord des
Tanipfcrs Lastern States von Elcvc-lan- d

nach Tetroit zurück und als der
Tampfcr heute morgen am Tetroiter
Tock eintraf, entdeckte er angeblich,
daß er während der Nacht um $20
bestohlen wurde. Er beschuldigte
Uean. der die Schlafkabine mit ihm
geteilt hatte, des Ticbstahls und vcr
anlaßt? dessen Verhaftung ourch Po
lizist Russell Schouw.

Kean stellt die Anschuldigung ganz
entschieden in Abrede: er war mit
Geldmitteln wohl versehen und seine
Musterkosser bewiesen, daß er sür ein
großes New Yorker Seidenhaus
reiste. Er befindet sich in der Zentral
station in Haft. Auf Raub auf hoher
See steht nach einem alten Gesetz dic
Todesstrafe, dic jedoch in Iebenläng
lichc Haft abgeändert werden kann.

Tie Earladung war zum Versandt in Bereitschaft, als wir eine
iLhl1
rcr

Tr. Caldwcll's Stirnn Pepsin ist ein
wirksames Heilmittel bei

Berstopfnng.
Bei den älteren Leuten werden oft

die verschiedenen Organe des Siör
pers schwach und ani meisten ist dies
an der Untätigkeit der Eingeweide 51t
merken.

Tic Gesundheit hängt von der Ne
gelnläf'.igkeit derselben ab: wenn sich
die geringsten Anzeichen der 'erstop-fnn- g

bemerkbar mache, sollte ei
milde Abführmittel gebraucht wer-de-

Aber unter keinen Umständen
sollten scharfe Abführmittel angc.
wandt werden. Tiese wirken zu Pein
lich und der Effekt ist nur temvorär.

Ein milde Abführmittel, wie die
Combination von einfachen abführe,
de Wurzel mit Pepsin, bekannt als
Tr. Ealdwell' 2rup Pepsin, ist das
ideale Mittel. E wirkt milde und
bringt leichte, natürliche Linderung,
olmc Zciimerzen oder Unbequemlich'
keit. schmeckt angenehin und ist in je-d-

Apotheke erhältlich.
crr Robert Leorgee, 918 .irk

Wood Boulevard. Davenport, owa,
sagt, das-- , er seit den letzten achtzehn
uihro:i stet eine Flasche Ealdwell'

Stiruy Pepsin im .'dause hatte, inid'
das; er durch des'en (Gebrauch sein Le

Tepcschc des Inhalts erhielten, daß ihr Laden und Warenniederlagc vollständig durch Feuer zerstört worden wäre. Sie machten also die

Bestellung rückgängig. Aber wir möchten die Car nicht wieder ausladen und dic Lampen zurückbringen ins Geschäft, weshalb.wir Ihn;
dieselben zu einem sehr niedrigen Preise offerieren, mit dcr Bedingung, dsi Sie die ganze Carladung übernehmen." c

Ter Preis war so mäßig, daß wir den Handel abschlössen. Turch diesen vorteilhaften Handel sind wir in
der glücklichen Lage, Sie daran tcilnchmcn zu lassen zu Jhrcm allergrößten Vorteil Samstag und
Montag in .

Größten ztvcitllgigen LamMerkauf, der je in Detroit stattfand

be verlängerte und angenehmer

Tr. Ealdwell' 2nrup Pepsin wird
in allen 'Apotheken verkaust und kostet
nur fünfzig Eent per Jlasche. Unk

Nachahmungen und wirkungslose
2ubstitutcn zu vermeide, sollten Sie
sicher sein, dak 2ie Tr. Ealdwell'S
5nrup Pepsin erhalten. Achten Sie
darauf, das; Tr. Ealdwell'. Unter
schrift und sein Portrait ans dem gel
be .Startern sind, in welche die fla
sche gepackt ist. Eine Probeslasche ko

itenfrei. Schreiben Sie an Tr. W.
B. Ealdwell, 412 Washington Str..
Monticello, Illinois.

'

150 hübsche Piano Lampen
Mahagoni sinished Standard Atlasschirm in hübschen Fassons und
Farben. Jede 'ampe ist mit einer mit. brauner Seide überzogenen Lau'.'
pcnkordcl, 72 Zoll lang, versehen. "'

Sfo$25::... 11.75 im?!H

Rußlaud crzchöpste Reserven.

In der Njetsch" vom 9. Oktober
findet sich in einem Aussät de in den
russischen ländlichen Verhältnissen
aus genaueste bewanderten Mitar
beiter ttonduruschkin eine hochinte
resiante Angabe, die merkwürdiger
weise dein Auge de 'Zensor entgan
gen ist. ttonduruschkin teilt mit, das;
in dein Torf wanowka des Busuluk
scheu kreise (d)ouverneincnt Sama-
ra), da eine (esamtbevölkerung von
'2't Seelen bat, bis zum Juli diese

Jahre !. Mann als Soldaten aus

:.100 Lesezimmer und Tnfel'Lampen
Gas uud elektrische, Mission. Antique und viele andere Muster. -

.. 5.?5500......,;.,.,......$2.75 bis 25
100 feine Boudoir Lampen

Hübsche kleine Nachtlawpcn mit Mrtall und Mahagoni Fuß und hübschem
Atlas-Schir-

Vg.?0..:. 98c bis 81.33
Betrachte Sie unsere Schanfenster.Ausstellnng iu beiden Läden

gehoben worden sind. Ta bedeutet ,

fifchcr Städte eine Brotknapphcit
dic der Bevölkerung Grund

zu lebhafter Beunruhigung und zu
mehr oder weniger heftigen Tumul-
ten gegeben hat. Es fehlt an Mehl
und die Bäcker müssen ihre Arbeit ein-

schränken oder einstellen. Tie russi-
schen Blätter erklären diese Ersche-

inung dadurch, daß dic Gctrcidcvor-rat- e

in Erwartung der Preiserhö-
hung au spekulativen Zwecken zu-

rückgehalten werden. Tcr Stadt-hauptman- n

hat sich gezwungen gese-

hen, einen Erlaß an das Volk zu
richten, in dem cs heißt: In letzter
Zeit macht sich eine Verringerung der

Brotvcrsorgung bemerkbar. Tic
äußert bisweilen offen und

scharf ihre Unzufriedenheit." , Weiter
'erden eine Reihe von Ursachen des

Mangels angeführt und das Volk fca

mit vertröstet, daß er, der Stadt-hauptmau-

dic Mchllicfcruugcn för-

dern und dic normale Produktion
bald wiederhergestellt sein werde.
Taher können keinerlei Austritte, dic
dic öffentliche Ruhe und Ordnung
störcn. geduldet werden." Ferner
wird das Volk unter dem Hinweis
aus dic patriotischen Pflichten dieser
schweren Zeit und die Erfolge der
russischen Heere zur Geduld und zum
Ausharren crmahnt.

r
Nur für Samstag und Montag

r

Aerzte sagen,

ldurch die Einberufungen der Stu-
denten.) Von den Zehntauscndcn
von Hochschülern sei nur noch ei gc
ringer Bruchteil übrig. Was aber
die Mittelschulen betrcsse, so seien
fast alle ihre Schüler minder von
Petersburger Einwohnern, und wenn
man auch die Schulen schließe, so

würden sie deshalb nicht aufhören, in
Petersburg zu esse. Turch die
Schließung der Lehranstalten könnte
die Petersburger Bevölkerung, die
sast drei Millionen beträgt, höchstens
von wenigen Tausend Essern kcfrcit
werden. Tennoch plane man statt
verstärkter Zusuhr von Lebcnsmit
teln die Ausfuhr der Jugend."

"

Auf ttrund eines Beschlusses des
Ministeriums hat der Unterrichtsmi
nistcr die Vorschrift erlassen, daß der
Unterricht in deutscher Sprache für
alle Schulen des Reiches verboten sei.
Auch die Privatschulen und die A
stalten der evangelisch lnthcrischc
Gemeinden unterliegen dieser Ver-

ordnung. Ausgenommen ist davon
nur der Religionsunterricht für die
Binder, deren Muttcrfprachc Teutsch
ist, und der Unterricht in der deut-sche- u

Sprache als Lehrgegcnstand.
Tic lctreidversorgung der Lan

de und die Regulierung der ttctrci
deprcise erregen die russische öffent-

liche Meinung aufs heftigste. Tic
Rjctfch" schrieb kürzlich: Alle lau-

fenden Politischen Thcnmta traten in
diesen Tagen zurück hinter der
Frage nach dem täglichen Brot, hin
tcr der Frage nach den festen Preisen
für die Erzeugnisse der neuen Ernte."
Tic mächtigen kreise der russischen
(Großgrundbesitzer setzen alles daran,
um eine bedeutende Erhöhung der
festen Getrcideprcisc durchzusetzen
und zn verhindern, dasz diese festen
Preise, die bisher nur für die Ein-

käme der Regierung bestanden, auch

auf den privaten Handel ausgedehnt
werden, in dem sie noch Höhcrc Sätzc
zu erzielen hosfcn. Tarum geht der
jkanwf. Tic Verabschiedung des an-

gesehenen Landwirtschaftsminister
?!annww wird allgemein darauf zu-

rückgeführt, das; er sich den Wünschen
der Agrarier nicht gefügig zeigte,
während sein Nachfolger, (iraf A.
A. Bobrinski. der selbst einer der
größten Grundbesitzer Rußlands ist,
mit ihnen deutlich smnPathisiert.Ebcn
hat eine Kommission der Bevollmäch-
tigten des Landwirtschaftsministc-rium- s

sür den Gctrcidccinkauf in
Petersburg getagt und sich für eine
weitere Erhöhung der Getreideprcisc
ausgesprochen, die zwischen 40 und
00 Prozent schwankt. Tic besondere
Vcrpflcgungskonunission der Regie-

rung bat sich diesem Votum im we-

sentlichen angeschlossen. Auch scharf
äußert sich hierzu ein Separatvotum,
das von den Vertretern des städti-

schen und landschaftlichen Verbandes
in der besonderen Verpslegungs-.Uommission- "

der Regierung abgege-
ben worden ist. Tort heißt es wörtl-

ich, daß die gevlantc Erhöhung der
Gctreidepreise unmotiviert sei. daß
sie 50 Millione Konsumenten . mit
unmittelbarer Notlage bedrohe, daß
sie eine allgemeine Preissteigerung
und damit eine neue ungeheuerliche
Erhöhung der staatlichen Ausgabe??,
neue kolossale Emissionen von Pa
piergeld und eine Zerrüttung des
Geldverkehres nach sich ziehen würde.
Sie müsse daher zur Tesorganisatiou
desLandcs führe und ciuen schnüren
Einsluß auf dic Landesverteidigung
ausüben. . .

Inzwischen ist in einer Reihe ruf

Tic Luft in Ihrem Hause wird immer rein und

gesund sein.

Der

8earcK1iAkt
ventiliert und heizt gut.

Tcn'clbc hält dic 'uft beständig in Zirkulation
wann und rein zu jeder Tages- - und Nachtzeit. Sxc'mc

Ecken und Taschen mit stagnierender Luft.

.cr Lcarchligbt hat einen größeren und dircklcrcn

Ttradlenkrcis als irgend ein anderer Baseburncr.

derselbe brennt auf dcr Basis. ?cr cuertopf steht
direkt auf der Basis, wodurch dcr letztere dreimal heißer
wird als irgcnd ein anderer Baseburncr dcr Welt.

Deshalb bcizt der Zearchlight den Fußboden in
Umkreise von acht Fuß.

Alle anderen fcnfabrikäntcn opfern dic beste

ihrer Z7efcn dem Aussehen. Tcr 5earchlight
verbindet Schönheit des Tcssins mir großer Heizkraft.
Dcr Tearchlight isr nicht allein dcr fchonitc Cfni. den
Sie je gesehen haben, sondern derselbe verbreitet auch
dreimal mehr Hive als irgend ein anderer Baseburncr
dcr Welt, und mit weniger blen. Oekonomie ! ! ! ! !

Das isr dcr (Ärundton dcs Tearchlight.

daß das Wachstum des KndcS bce?n

trächtigt wird, wenn cs zusammen mit
Erwachsenen oder älterenKrndern schläft.

Im Interesse dcr ttcsundheit des K'indcs

sollte cs allein schlafen. Außerdem be
deutet eine Ärippc für das Baby bcsse

Ruhe für dic Mutter. Unsere Auswahl
von Binder .iripprn in sehr vollständig
und umfaßt an dcr Tcirc zu öffnende
Modelle von weißer Emaille und gauz
von Messing.

Zli.ZZ $8.55 $10.80

vw iTiraunuajc .vouc von 10 Prozenr
der Gefaintbevölkerung. Tie Fach
leute haben bisher allgemein 10
Prozent für da Marimurn der

gehalten. Ta
e sich i it dein erwähnten Fall essen-ba- r

um eine durchaus normale
bandelt, so liefert diese An

gäbe einen weiteren wertvollen be-

weis dasnr, i wie hohem Grade die
Menschenreserven Nnfzlands schon

jevt erschöpft sind.
Tie gewaltsame Entfernung eines

Teile der Bevölkerung Petcrburg
beschäftigt nach wie vor die russische

Regierung und Oeffentlichkcit aufs
lebhafteste. Tiefe Mafzregel mich
bekanntlich ergriffen werden, weil der

Mangel an Lebensrnitteln und .ciz-Materi-

die .anptstädtc unmittel-
bar mit einer schweren Katastrophe
bedroht. Ursprünglich hatte die

im Auge, die Flüchtlinge aus
den besevten Gebieten, die sich in Pe-

tersburg niedergelassen haben, zu
entfernen. Tie sortgesekte Proteste
der sozialen Organisation haben die

Regierung zwar noch nickt veranlns
i:n können, diesen Plan aufzugeben.
Kabe sie aber davon überzeugt, das;
diese harte Maßregel ihren Zweck

nicht erfüllen werde. Tic besondere
Negierungskoinmission. die diese Fra-
ge bearbeitet, ist daher, wie die neue-st- e

russischen Blätter melden, zu
dem Schlich gekommen, das', es un-

vermeidlich sei. einen Teil der indu-

striellen. Unternehmuttgen zu evnkuie-nt.- "

Ein Teil der Kommission, na-

mentlich die Vertreter des Wandels-mininerim-

wiesen freilich darauf
hin. das; eine folche Verpflanzung für
viele Fabriken gleichbedeutend mit
Liquidation sei. Lowzagi. der Ti
rektor de .ndnstriedepartements im

Handelsministerium, hat erklärt, dasz

da Miniiierinm nicht die Initiative
in dieser Angelegenheit ergreifen
konnte, weil sie für die junge Indu-
strie Nus'.Iand äichcrit traurige Fol-

gen haben werde. Ta .andelsmi-nrneriu-

könne die Industrie, die zu
Pflegen e berufen sei, nicht ..wür-

gen", sei aber gezwungen, der realen
Sachlage Rechnung zn tragen, da
c unmöglich sei. die Fabriken mit
Heizmaterial und allen notwendigen
Erzeugnissen zu versorgen.

Toch auch diese verhängnisvolle
Maßregel verspricht offenbar noch

nickn den gewünschte Erfolg. Tie
erwähnte .Uonimission berät gegen-wärti-

über den Plan, die Schulen
und Hochschule Peterburg für die
Zeit de .Kriege zu schlichen, um
Schüler und Studenten von der Re
sidenz fernzuhalten! In der Presse
wird diese Projekt als schädlich und
mitfo leidenschaftlich bekämpft. Tic
.Rjetsch" schreibt, dasz, diese

an der Vevölrcnmg" nur
.jännuerliche Rcsilltatc" ergebe
sönne. Tie Hochschulen seien im
Lause des letzten Jahres verödet

Blnmenduft und Gesang.

Es dürste wenig bekannt sein, daß
Tust der Rosen, Veilchen, Maiglöck
chen, Narzissen und anderer beliebter
Blumen einen höchst schädlichen Ein-

fluß auf dic menschliche Stimme
ausübt. Eine Sängerin wird nie-

mals gut bei Stimme sein, wenn sie
in einem geschlossenen Raume sina'?

muß. dessen Atmosphäre mit starken
Wohlgerüchcn. die meist von frische

Blttmen hcrrührcu, geschwängert ist.
In einem kürzlich erschienenen Wer
ke: Lcs cnriosites de la mcdccine"
sührt dcr Verfasscr. Tr. Eabancs,
viele intcrefsantc Beispiele dafür .'.n.

Tie gefeierte Sängerin Marie
Sasse erhielt einmal, als sie zu einer
Soiree in einem Pariser Salon gela
den war, ein großes Bouquet prächti
ger Parmavcilchen. Zum Ueberfluß
waren die lebenden Blumen auch
noch mit einem strengen Vcilchcnpar
fürn besprengt worden. Tie Künstle
rin sog mit Wohlbehagen ihren Lieb

lingsdnft ein, mußte aber eine halbe
Stunde später dic Wahrnehmung
machen, daß sie außer Stande war,
noch einen wohlklingenden Ton her
vorzubringen.

Christine Nilsson erzählte von ei-

nem Tenoristen, der eines Abends in
dem von Rosenduft erfüllte Musik-zimm-

einer befreundeten Dame
sang. Nur mit Anstrengung konnte der
Sk?fg?r eine kleine Arie bratde.
Tann zwangen ihn heftige Schmer-
zen .im Halse, sofort einen Arzt

Einen ganzen Monat hin-

durch schwebte der Künstler in der
Angst, seine Stimme verloren zu ha-

ben. Tie Nilsson verbannte seitdem
alle ihre stark riechende Blumen aus
ibrer Wobnimg. Andere, wen auch

weniger berühmte Sängerinnen sind
der festen Ueberzeugung, daß iveißer
Flieder geradezu gefährlich auf die
Singstimme wirkt. Ter Bassist Tel
mas gibt seinen Kollegen den Rat.
niemals in cincrn Raum zu sing?n, in
dcrn Tuberosen. Hvazintncn oder
Veilchen ihre betäubende Tüite

;
Schon das Atmen in einem solchen

Raume ist nachteilig .für die Stim

BrusfiaberfcSesxEfc VQcxmLsl
vr iz 2C

das Kricgsamt noch zil übertrum
pfen.. Am selben Abend schlug er an
der Mauer, 'eines Kirchhoss in
Streathain folgendes Wcrbeblakat
an:

!d,'acht auf! 'Euer König und
euer L'ad braucht euch!"

Aussicht auf Ersolg haben kann, mich
uoch crwicsen werden. Tie Ersah
rungen bei der Landung aus der Gal
lipoli - Halbinsel 11)15 sind nicht sehr
l.rmutigend. ganz abgesehen davon,
das; von den Teutschen dic Verteidi
gung Belgiens mit großen Mitteln
vorbereitet wnrdc. Ein Versuch, aus
diese Weise die deutsche front in

Flandern uszurollen, dürste bald
zum stehen kommen.

rne, wenn man nicht so behaupten
Tclmas als Antidot ein mit .köl-

nischem Wasser besprengtes Taschen

tuch in unmittelbare Nähe der ?!asc

bringt. Begreiflicherweise haben ner-vös-

sanguinisch veranlagte Mens-

chen in höherem Grade unter d?m
schädlichen Einflüsse des Blumendus-tc- s

Ztl leiden aU Personen mit star-kc-

Nerven und phlegmatischen: Zcu

pcramcnt. Nach dem Sänger aure.
der über dic Oygienc dcs Gcsnngcö
geschrieben bat, sind die Veilchen dic

ärgst! Zcindc des lyrischen Küust
lers. für den ihr Geruch ebenso gc
sährlich ist wie Tabak und Alkohole

, Humor eines Londoncrs.

Hin dic Lücken, die die. grofzc Cs
sensivc gerissen hat, wieder auszil
füllen, prangcn an allen Straszen
ecken in London Plakate mit der
Aufschrift:

freundlich . gesinnte Ausländer
kcnnen sich jetzt zu denselben Bedin-guilge- n

zuni britischen Heere aittver-be- n

lassen, wic britisch geborcnc Iln
tertancn. Also widersteht nicht, son

dcrn kommt sofort und tut . eure
Pflicht sür da? Xtand, das ihr zuni
Aufenthalt erwählt habt."

Ein Londoner Bürger, dcr durch
den Krieg noch nicht allen Humor
verloren hat, scdtc sich in den 5kovf.

Englische Landung in Belgien?
Von ,'cit zu Zeit taucht immer wie

dcr das Gerücht von einer bevorstc
henden englischen Landung in Bel
gicu aus: jctzt wurde es genährt durch
dic Spcrrung dcr englischen Häsen.
Tic !Z)!öglichkcit, dasz so ctwas vcr
slLlzt wird, ist gewisz nicht ausgeschlos.
scn, ob ein solches Unternehmen aber

T i c u n c i g e n n ü tz i a
st c n Menschen sind ohttstreitig die

Künstler: s i e t r a g e n st a r k a u s

und haben doch selbst ost nichtöu
csscl.


